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vember 1841, endlich vom 4. April 1853 bestehenden Joll- und Handels-Vereines, näm-
lich: der Kronen Bayern, Sachsen und Württemberg, des Großherzogihumes Baden, des
Großherzogthumes Hessen, der den Thüringischen Zoll- und Handels-Verein bildenden
Staaten — namentlich des Großherzogthumes Sachsen, der Herzogthümer Sachsen-Mei-
ningen, Sachsen-Altenburg und Sachsen-Coburg-Gotha und der Fürstenthümer Schwarz-
burg-Rudolstadt und Schwarzburg-Sondershausen, sowie der Fürstlich Reußischen Länder
öälterer und jüngerer Linie — des Herzogthums Braunschweig, des Großherzogihumes
Oldenburg, des Herzogthumes Nassau und der freien Stadt Frankfurt, ferner in Vertrei-
ung des Großherzogthumes Luxemburg, der Großberzoglich Meckleuburgischen Enclaven
Rossow, Neheband und Schönberg, des Großherzoglich Oldeuburgischen Fürstenehumes
Virkenfeld, der Herzogthümer Anhalt-Dessau-Köthen und Anhalt-Beruburg, der Fürsten-
thümer Waldeck und Pprmont, der Fürstenthümer Lippe und Schaumburg-Lippe, der
Landgräflich Hessischen Gebiet#theile, des Oberamtes Meisenheim und des Amics Hom-
burg, cinerseits,

# un

der Senat der freien Hanststadt Bremen andererstils,
von dem Wunsche geleitet, die gegenseitigen Handelsbeziehungen zwischen Ihren.

Stoaten im gemeinsamen Interesse möglichst zu fördern, haben zu diesem Zwecke Ver-
handlungen ersffnen lassen und zu Bevollmächtigten bestellt:

Seine Mojestät der König von Preußen:
Allerböchst-Ihren geheimen Ober-Finanz-Rath Frledrich Leopald Henningz

Seine Majestäk der König von Hannover:
Allerhöchst-Ihren Schaprath Dr. Carl Friedrich Langz

Seine Königliche Hoheit der Kurfürst von Hessen:
Höchst-Ihren Ober-Finanz-Rath WilhelmCramer;

der Senat der freien Kausestadt Bremen:
den Senater Arnold Duckwipy,
den Senator Dr. Heinvich Wilhelm Smidt, und
den Senator Carl Friedrich Ludwig Hartlaub;

von welchen Bevollmächtigten folgender Vermag, unter dem Vorbehalte allseitiger Nati-
fikation, abgeschlossen murden istr.

Artikel 1.

Die Schifft Vreußens und jedes der übrigen Staaten des Zollvereines, welche in
die Häfen der freien Hansestadt Bremen eingehen oder von dort ausgehen werden, und
umgekehrt, die Bremischen. Schisse, welche in die Häsen des Königreiches Preuhen eder
eines anderen Staates des gedachten Vereines eingeben oder von dort ausgeben werden,


